
Ronsdorf wirkt …
… in seinen Köpfen: 

Hans Simmerkus

 Zweites Zuhause war die Waldkampfbahn

(kgc). Wer 90 Jahre alt  wird und 80 Jahre Mitglied im TSV 05 Ronsdorf ist,  darf  getrost als „Urgestein“  
bezeichnet werden: Hans Simmerkus. Eine logische Folge war der Ehrenvorsitz bei den „Zebras“.

Hans Simmerkus wurde am 28. August 1921 geboren. Bereits 1931 trat der junge Fußballbegeisterte dem 
TSV 05 Ronsdorf bei und kickte. Jahrzehntelang half er seinem Verein durch seine ehrenamtliche Tätigkeit 
und führte ihn zu vielen sportlichen Erfolgen. Zum 90. Geburtstag wünschten Vorstand und Mitglieder ihrem 
„Urgestein“  eine schöne Feier  im Kreise seiner  Familie und Gesundheit.  Wegen einer  langen, schweren 
Krankheit  konnte  er  bei  der  offiziellen  Einweihung  des  neuen  Rasenplatzes  an  der  Parkstraße 
(„Waldkampfbahn“) durch Oberbürgermeister Peter Jung nicht dabei sein.

Wenige  Tage  später,  am  14.  September  2011,  trauerte  der  TSV  Ronsdorf  mit  der  Familie  um  seinen 
Ehrenvorsitzenden.  Hans  Simmerkus  wuchs  in  Ronsdorf  auf.  Er  verbrachte  den  Zweiten  Weltkrieg  als 
Unteroffizier  an  der  Ost-  und  Westfront.  Nach  Kriegsende  begann  sein  beruflicher  Werdegang  bei  den 
Kabelwerken Reinshagen, wo er in verschiedenen Abteilungen bis zu seiner Pensionierung tätig war.

Sein Lebenswerk war aber der TSV Ronsdorf. Über 80 Jahre lang hielt er dem Verein die Treue. Zunächst als 
aktiver  Fußballer,  dann  als  Geschäftsführer,  später  als  Vorsitzender  und  bis  zu  seinem  Tode 
Ehrenvorsitzender. Die Jugendarbeit lag ihm besonders am Herzen, jungen Menschen auf dem Gelände an 
der Parkstraße eine sportliche Heimat und im Geiste des Fairplay eine Lebensperspektive zu geben. Das ist 
ihm hervorragend  gelungen,  wissen  viele  Ronsdorfer.  Zwischen  den  1960er  und  1980er  Jahren  war  er 
maßgeblich am Bau des Clubheims an der Waldkampfbahn beteiligt. Sein bleibender Verdienst ist, dass das 
Sportplatzgelände noch immer dem Club gehört.

Schon Anfang der 1960er Jahre war Simmerkus Initiator und Delegationsleiter einer Fußballentwicklungsreise 
in die USA, woraus eine recht innige Verbundenheit mit den USA-Soccern resultierte. Die Liste der Ehrungen 
reicht  von  internationalen  und  nationalen  Ehrennadeln  und  –plaketten,  Goldene  Ehrennadel  des 
Westdeutschen Fußballverbandes, Goldene Nadel des DFB, Wuppertaler Sportplakette, Ehrenmitgliedschaft 
der  USA  Soccer  Football  Association,  die  bislang  nur  siebenmal  verliehen  wurde,  bis  zum 
Bundesverdienstkreuz, das er am 11. Januar 1986 erhielt.


